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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TSV Erbendorf II : SV Altenstadt/WN 1949 III 
Freitag, 09.02.2024, 20:00 Uhr

Lingl, Hartinger und Neubauer in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Als Achim Neubauer sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) nach unter 2 Stunden Spielzeit
auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das
Gästeteam hatte gerade den TSV Erbendorf II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand der TSV Erbendorf II meist auf verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Lingl, Hartinger und
Neubauer, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Scherm / Schraml die Begegnung gegen Lingl / Hartinger mit 1:3 verloren. Schmidt /
Stengl bekamen ihre Gegner Hartinger / Neubauer beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte derweil Armin Scherm bei seiner Pleite gegen Lukas
Hartinger. Trotz Blitzstart verlor Peter Schraml sein Spiel gegen Benjamin Lingl letztlich mit 1:3.
Beim Stand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Keine Chancen
hatte Manuel Schmidt beim 9:11, 2:11, 2:11 gegen seinen Kontrahenten Achim Neubauer, obwohl
das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Sascha Stengl bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Johannes Hartinger. Da war final wirklich nichts zu holen. Bereits
vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 0:6. Einen Zähler für die Gäste musste Armin
Scherm derweil bei der 1:3-Niederlage gegen Benjamin Lingl hinnehmen. Trotz Blitzstart und
ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Peter Schraml sein Spiel gegen Lukas Hartinger
letztlich mit 11:4, 7:11, 7:11, 7:11. Manuel Schmidt bezwang anschließend Johannes Hartinger in
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Durch
diesen Erfolg hat Schmidt nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun
bei 6:20 steht. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 1:8. Beim
nachfolgenden 0:3 gegen Achim Neubauer fand Sascha Stengl von Anfang an kaum Mittel, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Erbendorf II am 23.02.2024 gegen den TB Weiden
II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 17.02.2024 gegen den SV Schwarz-Weiß
Kemnath II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Erbendorf II

Doppel: Scherm / Schraml 0:1, Schmidt / Stengl 0:1 
Einzel: A. Scherm 0:2, P. Schraml 0:2, M. Schmidt 1:1, S. Stengl 0:2 

 SV Altenstadt/WN 1949 III
Doppel: Lingl / Hartinger 1:0, Hartinger / Neubauer 1:0 
Einzel: B. Lingl 2:0, L. Hartinger 2:0, J. Hartinger 1:1, A. Neubauer 2:0


